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ZEICHENERKLARUNG
(gem. Planzeichenverordnung von 1990)

Art der baulichen Nutzung
§9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuchs - BauGB, i V. mit 6§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung - BauNVo,

Gewerbegebiete
(59 Abs.1 Nr.1 BauGB, § 8 BauNVO)

Industriegebiete
(89 Abs.1 Nr.1 BauGB, § 9 BauNVO)

MaR der baulichen Nutzung
§9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuchs - BauGB, i. V. mit 8§ 16 bis 21a der Baunutzungsverordnung - BauNvo

2B.08 Grundflachenzahl (GRZ)
2B. Baumassenzahl (BM2)
GH max . o
10m 6. (EFH) Gebaudehohe maximal 10m tber EFH
Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

(§9 Abs.1 Nr. 2 BauGB, i. V. mit § 22 und 23 BauNVO)

a Abweichende Bauweise
| Baugrenze

Nutzungsschablone (Fallschema)

Baugebiet | Gebaudehshe
Grundflachenzahl | Geschossflachenzahl

Baumassenzahl| Bauweise

Verkehrsflachen
(89 Abs.1 Nr.11 und Abs 6 BauGB)

Offentliche StraRenverkehrsflachen
(89 Abs.1 Nr.11 BauGB)

vwew Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

die

Flachen fiir fir
und sowie fiir
Anlagen, Einrichtungen und sonstige Mafinahmen die dem
Kiimawandel entgegenwirken.

(89 Abs.1Nr.12, 14 und Abs. 6 BauGB)

Fléchen fiir Versorgungsanlagen, Elektrizitat

Wasserflachen und Flachen fir die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses
(59 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGE)
== Mulde / Wassergraben fiir
Niederschlagswasserbeseitigung
(§9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

Planungen, und Fléchen fiir zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft ( § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25, und Abs. 6 BauGB)
i. V. mit Mafinahmen, die als Ausgleich dem Baugebiet zugeordnet sind im Sinne des
§1aAbs.3BauGB . V. mit § 135 a-c BauGB

(59 Abs.1Nr.20, 25 a und b BauGE)

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Béumen,

Strauchern und sonstigen Bepflanzungen (Pfg 1, Pfg 2)

(59.Abs.1\r. 25 a BauGB)

@ Anpflanzen Baume

Sonstige Planzeichen

e Mit Leitungsrechten zu belastende Flachen zugunsten der
Stadt Rotianburg aN., SER tnd 0
(59 Abs. 1. 21 und Abs, & BauGB)
Grenze des raumlichen Geltungsbereiches
- - des Bebauungsplanes
(59 Abs. 7 BauGE)

.o o Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung
(28.5 1 Abs. 4,5 16 Abs. 5 BauNVO)
EaTazayl
Nachrichtliche Ubernahme
- Grenze des Bebauungsplanes Etzwiesen Il 1. Anderung
cerenaee des Etzwiesen Il 1. Anderung

Wasserschutzgebiet Herrenberg z. B. Zone il B
Ammertal Schonbuch Gruppe

Grenze des Wasserschutzgebiets

E—

* Fir den ich der 2. Bebal 1anderung i il
gelten ansonsten die planungsrechtlichen und bauordnungsrechtlichen
Festsetzungen des Bebauungsplanes, rechtsverbindlich seit 21.11.1980,

1. Anderung rechtsverbindlich seit 05.02.1999 weiter.

2. Anderung
VERFAHRENSVERMERKE

Anderungsbeschluss § 2 Abs. 1 BauGB
iV. mit § 13a BauGB

Ortsiibliche Bekanntmachung

01.12.2015
am11.12.2015
Auslegungsbeschluss § 3 Abs. 2 BauGB 01.12.2015
Offentliche Auslegung § 3 Abs. 2 BauGB vom 21.12.2015 bis 20.01.2016

Lageplan mit zeichnerischen Festsetzungen

in der Fassung vom 06.11.2015

Begriindung in der Fassung vom 06.11.2015

Erneuter Auslegungsbeschluss
§ 3 Abs. 2 BauGB

Offentliche Auslegung § 3 Abs. 2 BauGB vom
Lageplan mit zeichnerischen Festsetzungen
in der Fassung

Begrindung in der Fassung vom

Satzungsbeschluss § 10 Abs. 1 BauGB
Lageplan mit zeichnerischen Festsetzungen
in der Fassun

Begriindung in der Fassung vom
Es wird bestatigt, dass der Inhalt dieses Planes,
sowie die schriftlichen Festsetzungen mit den hierzu

ergangenen Beschliissen des Gemeinderats der Stadt
Rottenburg am Neckar iibereinstimmen.

Rottenburg am Neckar, den

Erster Burgemeister Teter des
Stadtplanungsamtes

Inkrafttreten § 10 Abs. 3 BauGB

Rottenburg am Neckar, den
- Teern des
Stadiplanungsamtes
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Planteil vom 20.10.2017 Rechtsverbindlich seit



rot6105
Rechteck

rot6105
Textfeld
BV 2017/209 - Anlage 2

rot6105
Textfeld
ohne Maßstab




